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Hofstaat 1907 
 
 
 
 
König: Dr. Carl Dammann 
Königin: Emma Heim 
Ehrendame: 
Kronprinz: Wilhelm Ehl 
Prinz: Hermann Knoll 
Hofpage: Carl Tate 
Hofpage: Benno Warendorff 
Hofdamen: Elisabeth Tate, Maria Fischer, Maria Dammann, Maria Voss, Toni 
Schlüter, Maria Rummeny, Maria Jöring 
 
 

 
 
 
Auf dem Foto sind noch zu erkennen: die erste Hofdame Elisabeth Tate (links), 
Hauptmann der West-Kompanie Hotelier Heinrich Peters (links neben Königin 
Emma Heim), Oberst Prof. Dr. August Brackmann (rechts von König Dr. Carl 
Dammann) sowie vorn die beiden Hofpagen Carl Tate und Benno Warendorff. 
Neben den sieben Hofdamen haben damals noch Herr Graute (der letzte König 
von 1878), Andreas Tate und Franz Ruhe (frühere Könige) und Herr Tegethoff 
(König von Marienloh) am Königstisch Platz genommen. Das erste Schützenfest 
wurde auf »Müllwürms Wiese« an der Detmolder Straße, gegenüber der 
Schwimmbadstraße, gefeiert. Foto: BSV-Archiv 
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Sie waren die Ehrengäste beim Jubelfest 1957: Das Königspaar 1907: Emma 
Heim und Dr. Carl Dammann. Foto: Friedhelm Knoll 
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Das erste Königspaar in der Geschichte des Bürgerschützenvereins stand beim 
Jubelfest 1957 natürlich im Mittelpunkt: Emma Heim und Dr. Carl Damman 
marschieren am Bataillon vorbei. Ganz vorn: Zeremonienmeister Anton Thiele. 
Hinter dem Jubelpaar marschiert Konrad Rudolphi (links, König 1932), daneben 
der amtierende König Johannes Schmidt. Foto: Friedhelm Knoll 
 
 

 
 

Zu den Offizieren des ersten Festes 1907 zählen neben Oberst Prof. Dr. August 
Brackmann und Major Dr. Carl Dammann an der Spitze noch Adjutant Johannes 
Rummeny (Kassierer), Schriftführer Carl Ruthe; von der Klumpsack-Kompanie 
Hauptmann Wilhelm Klüter, Leutnant Dr. Otto Heim und Feldwebel Joseph 
Schnelle; von der West-Kompanie Hauptmann Heinrich Peters, Leutnant Franz 
Wille und Feldwebel Anton Peters sowie von der Arminius-Kompanie Hauptmann 
August Schröter, Leutnant Karl Bee und Feldwebel Emil Klüter. Erster 
Zeremonienmeister ist Franz Ruhe, Fähnrich Heinrich Müller, die Fahnenoffiziere 
sind Franz Grote und Ferdinand Knoll, der Königsadjutant heißt Johannes Koke 
und erster Platzmajor ist Wilhelm Fischer. Zu Königsoffizieren werden Wilhelm 
Tate und Johannes Jöring ernannt. 
 


